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Liebe Pfarrgemeinde, 
 

„Rosenkranz statt Randale“ unter diesem Motto steht eine 
neue Fernsehsendung. Jugendliche lassen sich hier auf ein 
Experiment ein. Sie wissen nicht, was auf sie zukommt. Sie 
verbringen zu ihrer Überraschung eine Woche in einem 
Kloster. Zwei Welten stoßen da aufeinander. Von den 
Ordensleuten hat man den Eindruck, dass sie teilweise 
etwas weltfremd sind. Den Jugendlichen scheint es nur um 
Party, Alkohol und Handy zu gehen. In dieser Begegnung 
zwischen Kloster und Jugend entwickelt sich eine 
erstaunliche Dynamik.  Auf einmal merkt man, so 

weltfremd sind die Ordensleute doch nicht, und auf der anderen Seite ist es wunderbar 
zu sehen, welche Werte und Sehnsüchte sich bei den Jugendlichen verstecken und 
abrufen lassen. Sie sind offener als man glauben möchte. Diese zwei Gruppierungen 
begegnen sich nicht so sehr mit dem Kopf, sie kommen in den Herzen zueinander. Das 
macht Hoffnung, Mut und Freude, solche Begegnungen wünsche ich uns allen. 
 

Ihr Pfarrer Markus Nees 
 
 

Liebe Pfarrgemeinde, 
 
viele Monate sind verflogen und mit Gottes Segen dürfen 
wir uns voraussichtlich Mitte Juni auf unseren Nachwuchs 
freuen. Es beginnt ein neuer Lebensabschnitt für meinen 
Mann und mich und wir sind gespannt, welche neuen 
Herausforderungen auf uns zukommen. Viele 
Entscheidungen rund um Hausbau und Kind mussten in 
den letzten Wochen getroffen werden, aber auch Fragen 
bzgl. der Zukunft im Berufsleben stellten sich. Nach 
langem Ringen und vielen Überlegungen möchte ich 
Ihnen heute unsere Entscheidung mitteilen: Ich werde 
zunächst ganz regulär ein Jahr meine Elternzeit in 
Anspruch nehmen und mir Zeit für meine kleine Familie 

nehmen. Natürlich werde ich versuchen, den Kontakt zu meiner Pfarrgemeinde und 
somit zu Ihnen, die Sie mir sehr am Herzen liegen, zu pflegen. Wie es nach diesem Jahr 
weitergeht, weiß ich nicht und möchte ich dem lieben Gott und der Führung des Hl. 
Geistes überlassen.  
 

Alles Gute, Gottes Segen und herzliche Grüße 
Franziska Bösl 
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Samstag, 01. Juni, Hl. Justin 
REDAKTIONSSCHLUSS für den nächsten Pfarrbrief JULI 
16.30  Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
17.00  Hl. Messe 
 

7. Sonntag der Osterzeit, 02. Juni 
08.30  Hl. Messe 
10.00  Hl. Messe 
18.00  Rosenkranz 
 

Montag, 03. Juni, Hl. Karl Lwanga und Gefährten 
08.00   Hl. Messe 
 

Dienstag, 04. Juni 
19.30  Hl. Messe in Buch 
 

Mittwoch, 05. Juni, Hl. Bonifatius 
10.00  Wortgottesdienst im Familiär-Betreuten-Wohnen Hagemann 
18.30  Rosenkranz 
19.00  Hl. Messe 
19.45  Kommunionhelfer- und Lektorentreffen im Pfarrsaal 
 

Donnerstag, 06. Juni 
08.00  Andacht um geistliche Berufe 
08.30  Hl. Messe 
14.00-16.00 Aktionstag Musik im Pfarrsaal (siehe Info Seite 7) 
 

Freitag, 07. Juni 
08.30  Hl. Messe 
ab 9.00  Krankenkommunion 
19.00-20.00 „Stille Stunde vor dem Allerheiligsten“ 
 

Samstag, 08. Juni 
08.15  Ministrantenausflug nach Nürnberg 
16.30  Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
17.00  Hl. Messe 
 
 
 
 
 
 
 (Fortsetzung nächste Seite) 
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Pfingstsonntag, 09. Juni 
Renovabis-Kollekte (siehe Info Seite 7) 
08.30  Hl. Messe (Jahresmesse für die Verstorbenen der KAB)  
09.30  Wortgottesdienst im Seniorenheim Löffler 
10.00  Hl. Messe (Jahresmesse für alle Patienten und Angehörige der Amb. 

Krankenpflege) 
18.00  Rosenkranz 
 

Pfingstmontag, 10. Juni 
08.00 Schaueramt (Alte Kirche), anschl. Flurprozession 

Stationen: OWV-Kreuz am Pfarrplatz,  
Parksteinerstraße, Rathaus und Grundschule 

10.00   Hl. Messe 
 

Dienstag, 11. Juni, Hl. Barnabas 
18.30  Rosenkranz 
19.00  Hl. Messe  
 

Mittwoch, 12. Juni 
18.30  Rosenkranz 
19.00  Hl. Messe 
19.45  Glaubensgesprächskreis (Pfarrsaal)  
 

Donnerstag, 13. Juni, Hl. Antonius von Padua 
08.00  Rosenkranz 
08.30  Hl. Messe 
 

Freitag, 14. Juni 
08.30  Hl. Messe 

 

Samstag, 15. Juni 
12.30  Mühlberg: Trauung 
14.00  Trauung (Alte Kirche) 
16.30  Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
17.00   Hl. Messe 
 

Dreifaltigkeitssonntag, 16. Juni 
08.30  Hl. Messe 
10.00  Hl. Messe 
18.00  Rosenkranz 
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Montag, 17. Juni 
08.00  Hl. Messe 
 

Dienstag, 18. Juni 
18.30  Rosenkranz 
19.00  Hl. Messe  
 

Mittwoch, 19. Juni 
18.30  Rosenkranz 
19.00  Hl. Messe 
 

Fronleichnam,  
Hochfest des Leibes und Blutes Christi 

Donnerstag, 20. Juni 
08.30  feierlicher Fronleichnamsgottesdienst (Neue Kirche) 
  anschl. Fronleichnamsprozession (Chor) 
10.00  keine Hl. Messe! 
 

Freitag, 21. Juni, Hl. Aloisius Gonzaga 
PFARRBRIEF-Ausgabe JULI 
10.00  Hl. Messe im Familiär-Betreuten-Wohnen Hagemann 
 

Samstag, 22. Juni 
13.00  Trauung (Alte Kirche) 
16.30  Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
17.00  Hl. Messe 
 

12. Sonntag im Jahreskreis, 23. Juni 
08.30  Hl. Messe 
09.30  Wortgottesdienst im Seniorenheim Löffler 
10.00  Hl. Messe 
14.00  Tauffeier (Alte Kirche)  
18.00  Rosenkranz 
 

Montag, 24. Juni, Geburt des Hl. Johannes des Täufers 
08.00  Hl. Messe 
 

Dienstag, 25. Juni 
18.30  Rosenkranz 
19.00  Hl. Messe  
 

(Fortsetzung nächste Seite) 
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Mittwoch, 26. Juni 
16.30  Schülermesse, anschl. Abgabe der Kommunionalben 
 

Donnerstag, 27. Juni 
08.00  Rosenkranz 
08.30  Hl. Messe 
 

Freitag, 28. Juni, Heiligstes Herz Jesu 
09.00-13.00 Ewige Anbetung 
17.00-20.00 Ewige Anbetung 

Die Gestaltung bzw. Gruppeneinteilung der Anbetungsstunden lagen zum 
Redaktionsschluss noch nicht vor. Bitte achten Sie auf den Aushang im Schaukasten. 

10.00  Hl. Messe im Seniorenheim Löffler 
 

Samstag, 29. Juni, Hl. Petrus und Hl. Paulus 

16.30  Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
17.00  Hl. Messe mit Ministrantenaufnahme und Verabschiedung 
18.00  Bunter Abend der Ministranten im Pfarrsaal 
 

13. Sonntag im Jahreskreis, 30. Juni 
Kollekte für die Weltkirche 
08.30  Hl. Messe 
10.00  Kleinkindergottesdienst (Pfarrsaal)  
10.00  Hl. Messe 
18.00  Rosenkranz 

 

Bitte beachten Sie: 
 

Pfarrbrief JULI   REDAKTIONSSCHLUSS am Samstag, 01. Juni 2019 
reicht bis 04. August 2019  AUSGABE am Freitag, 21. Juni 2019 
 

  
KATH. PFARREI HEILIGE FAMILIE 

Julius-Meister-Weg 7, 92665 Altenstadt a.d. Waldnaab 
Tel.: 09602/5151, Fax: 09602/5019 

e-Mail: altenstadt@bistum-regensburg.de, Homepage: www.pfarrei-altenstadtwn.de 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros (Gartenzimmer): 
Di. & Mi. 8:00 – 12:00 Uhr, Fr. 9:15 – 12:00 Uhr, Mo. & Do. geschlossen 

 

Alle Zeichnungen gestaltet von Gabi Busch. Titelbild von Renovabis. 
Weitere Bilder und Beiträge finden Sie auf der Homepage:  

www.pfarrei-altenstadtwn.de 
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Ankündigungen 
 

Pfarrbüro in neuen Räumen 
Die Kirchenverwaltung hat ein baubiologisches Gutachten bezüglich unseres Pfarrbüros 
in Auftrag gegeben. Aufgrund der festgestellten Schadstoffbelastung rät es zum 
raschen Auszug. Darum wurde das Pfarrbüro in das Gartenzimmer im Keller des 
Pfarrheims verlegt. Das Pfarrbüro ist wie gewohnt unter 09602/5151 telefonisch und 
unter der Email-Adresse altenstadt@bistum-regensburg.de erreichbar. 
 

Lernen ist Leben – Pfingstaktion 2019 von Renovabis 
Kaltrina, das Roma-Mädchen aus dem Kosovo – abgebildet auf dem Plakat zur 
Pfingstaktion von Renovabis – hat Glück gehabt. Das Mädchen kann zur Schule gehen, 
und in ihrer Nachbarschaft gibt es ein Sozialzentrum. Dort bekommt sie Hilfe bei den 
Hausaufgaben. Sie kann sogar ein Musikinstrument lernen.  

Andere Kinder und Jugendliche müssen 
arbeiten und zum Unterhalt der Familie 
beitragen. Ihre Eltern lassen sie nicht lernen 
– nicht nur in Afrika oder Indien, auch in 
Europa.  
Renovabis gibt uns am Pfingstsonntag, den 
9. Juni, die Möglichkeit, uns mit unserem 

Beitrag gegen dieses Unrecht und für einen gerechten Zugang zu Bildung für alle 
einzusetzen. Damit auch Mädchen überall eine gute Ausbildung erhalten. Damit Kinder, 
die besonderer Förderung bedürfen, nicht zurückbleiben. Damit junge Menschen 
Berufe erlernen, studieren und ihre Begabungen zur Entfaltung bringen können. Damit 
Erwachsene die Chance haben, ein Leben lang weiter zu lernen, sich selbst, ihre 
Familien und ihr Land voranzubringen. Damit immer 
mehr Menschen Anteil an dem von Gott gewollten 
Leben in Fülle haben.  
 

Aktionstag Musik  
Unter dem Motto „Gemeinsam singen“ möchte der 
Kindergarten Arche Noah heuer zusammen mit der 
Ambulanten Krankenpflege St. Elisabeth den 
Aktionstag Musik am Donnerstag, den 06. Juni, im 
Pfarrheim gestalten. Von 14-16 Uhr sind alle 
Patienten und Angehörige der Ambulanten 
Krankenpflege, sowie natürlich auch Pfarrangehörige, 
die gerne singen und Freude an Musik haben, dazu 
eingeladen. Die Teams der Ambulanten Kranken-
pflege und des Kindergartens Arche Noah freuen sich 
auf Ihr zahlreiches Erscheinen.  
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Wir feiern Fronleichnam 
Am Donnerstag, den 20. Juni, feiern wir das Hochfest des Leibes und Blutes Christi. Um 
8.00 Uhr treffen sich die Beteiligten zur Aufstellung des Kirchenzugs in der 
Parksteinerstraße. Um 8.30 findet die Festmesse in der Neuen Kirche statt. Im 
Anschluss ziehen wir wieder durch die Straßen. Die Altäre sind in der Karl-Hofbauer-
Straße, beim Rathaus, in der Parksteinerstraße und bei der Alten Pfarrkirche. Wir bitten 
um rege Beteiligung und freuen uns auch über die Teilnahme der Vereine. Auch die 
Kommunionkinder sind zum Mitgehen in ihrer Albe eingeladen. Allen Anliegern, die 
ihre Häuser und damit den Ort festlich schmücken, schon jetzt ein herzliches 
Dankeschön. Vielen Dank auch allen Beteiligten und Unterstützern, besonders der 
Gemeinde Altenstadt, der Freiwilligen Feuerwehr, den Vereinen und Altarschmückern. 
 

In eigener Sache, liebe Leserin, lieber Leser, 
Jeden Monat sind Ehrenamtliche unserer Gemeinde mit der Erstellung des Pfarrbriefs 
beschäftigt. Andere wiederum nehmen sich Zeit und tragen diesen zu Ihnen nach 
Hause. Sie alle tun das freiwillig, in ihrer Freizeit und ohne dafür eine Bezahlung zu 
erhalten. Die einzigen Kosten, die momentan anfallen, sind die monatlichen 
Druckkosten von ca. € 250,-. Helfen Sie bitte mit einer kleinen Spende und schätzen Sie 
die Arbeit der vielen Helfer wert. Vielen Dank im Voraus und vergelt’s Gott. 

Kto.Inh.: Pfarrei Altenstadt, IBAN: DE 92 7535 1960 0240 2206 40,  
Verwendungszweck: Pfarrbrief 

 

 Berichte aus dem Leben der Pfarrei 

 
Im Monat April wurde in unserer Pfarrgemeinde getauft: 
Murillo Santino Alejandro 
 

 
Frühjahrsputz rund um die Kirche 

Am Samstag, den 6. April, fanden sich vor unserer Kirche 15 fleißige HelferInnen ein, die 
dafür sorgten, dass es rund um die Kirche wieder sauber ist. Es wurde gekehrt, gerecht, 
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Unkraut gezupft, verstopfte Gullis und Dachrinnen gesäubert und Müll aufgeräumt. Nach 
gut drei Stunden Arbeit konnte sich das Ergebnis wirklich sehen lassen.  
An unsere Helfer geht an dieser Stelle nochmal ein ganz großes Dankeschön! Ein 
besonderer Dank geht an die Metzgerei Schedl, die für unsere Helfer eine Brotzeit 
spendierte!              Text: Nicole Bruischütz, Fotos: Andrea Bruischütz 
 

KAB – Palmbuschenverkauf 
Die fleißigen Hände unserer KAB haben auch dieses Jahr kleine Meisterstücke gezaubert. 
Aus Immergrün und Palmkätzchen wurden Palmbuschen gebunden. 100 Stück wurden 

mit goldenen Kreuzchen versehen, 40 mit 
einem kleinen Ei. Außerdem wurden 30 kleine 
Palmkätzchenringe gebastelt. Der Verkauf 
fand am Vorabend des Palmsonntags und am 
Palmsonntag selbst vor der Messe statt. Am 
Ende des Gottesdienstes war, bis auf ein paar 
einzelne Exemplare, fast alles verkauft.  Der 
Erlös dieser Aktion geht an Sr. Hildegard Witt 
in Tansania.  
Den Helfern sei an dieser Stelle noch einmal 
Danke gesagt. 

   Text: Nicole Bruischütz, Foto: Johann Adam 
 

Familiengottesdienst am Palmsonntag 
Mit einer familien- und kindgerechten 
Passionslesung feierten die Gläubigen den 
Palmsonntagsgottesdienst. Nach der Weihe 
der Palmbüschel und dem Zug von der alten 
in die neue Pfarrkirche lasen Kinder, 
Kommunionkinder und Ministranten 
eindrucksvoll die Passionsgeschichte vom 
Leiden Christi. Seit mehreren Jahren wurde 
dieser Wunsch schon der Pfarrgemeinde vom Sachausschuss Familie vorgebracht. In 

diesem Jahr konnte er umgesetzt werden 
und so der Palmsonntagsgottesdienst kind- 
und familiengerechter gestaltet werden. 
Unter der Leitung von Robert Stahl wurde 
die Lesung einstudiert. Im Gottesdienst 
wurden auch die Kleinkinder in den Ablauf 
des Familiengottesdienstes eingebunden.  

        Text und Fotos: Johann Adam 
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Hochbetrieb für die Minis vor Ostern 
Nach dem Beginn der Karwoche mit dem 
Palmsonntag ging es für die Minis Schlag auf 
Schlag weiter und sie meisterten insgesamt 
vier Miniproben, damit in den wichtigen 
Gottesdiensten auch wirklich alles klappte. 
Und als am Gründonnerstag nach dem 

Gloria die Glocken nach Rom flogen, hieß es für 
die Minis „ran an die Ratschen und los 
geht’s!“ Auch in diesem Jahr fanden sich wieder 
etliche Minis aus der Leiterrunde, aber auch viele 
Jüngere, zu den Ratsch-Zeiten am Kirchplatz ein, 
um die Bevölkerung an den Kreuzweg, die 
Mittagszeiten und die Gottesdienste zu erinnern. 
Nach der gelungenen Osternacht wartete auf 
jeden Mini ein kleines Ostergeschenk in der 
Sakristei. Die Leiterrunde und einige Ehemalige 
trafen sich noch im Pfarrsaal, um gemeinsam Agape zu feiern. Am Ostermontag machten 
sich dann 14 Minis auf zum Emmausgang nach Weiden. Nach einem gemeinsamen 
Mittagessen gönnten sich alle Minis ein leckeres Eis im Stadtpark.   

Text und Fotos: Andrea Bruischütz 
 

Förderverein ermöglicht große Sprünge 
Die Kinder des Kindergartens Arche Noah dürfen 
sich über Turn- und Sprungmatten freuen. „Damit 
könnt ihr große Sprünge machen“, scherzt 
Fördervereinsvorsitzender Dominik Baschnagel 
bei der Übergabe an die Kindergartenleitung. Der 
Förderverein hat auf Wunsch der Kinder sechs 
solche Sprungmatten im Wert von 850 Euro 
angeschafft. „Sie werden super angenommen und 
sind sehr flexibel einsetzbar“, erklärten die 
Erzieherinnen. Immer wieder unterstützt der 
Förderverein solche Anschaffungen, die im 
normalen Betrieb wohl nicht so schnell möglich 

wären. „Das ist unsere Aufgabe. Den Kindern nach Möglichkeit ihre berechtigten 
Wünsche zu erfüllen und somit den Kindergarten noch attraktiver zu machen“, erläutert 
Baschnagel.                   Text und Foto: Dominik Baschnagel 
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Wir gedenken unserer Verstorbenen der vergangenen 30 Jahre: 
(Hinweis: Die Namen aller Verstorbenen unserer Pfarrgemeinde lesen Sie im Totenbuch, das in der Kirche aufliegt) 

01.6. Elisabeth Dobmeier 2002 
02.6. Ludwig Bergmann 2003, Gundelinde Pscheidt 2007, Rosina Essler 2007, Hermine 

Stauber 2009, Michael Weiß 2010, Karl-Heinz Schuster 2015, Margareta Maier 2017 
03.6.  Josef Greiner 1996, Margareta Aschenbrenner 1998, Barbara Herbrecher 1999,  

Kurt Fischer 2001, Anna Schlegl 2003, Gerlinde Woppmann 2006 
04.6.  Margarete Schwiedernoch 1999 
05.6.  Alfred Metschnabl 2017 
06.6.  Monika Hauer 1990, Kornelia Vogl 1996, Helmut Weiß 2012, Johann Wimmer 2016,  

Agnes Fahrnbauer 2017, Rita Gottfried 2017, Martha Frischholz 2017,  
Cäcilia Amschl 2018 

07.6.  Rita Brunner 1997, Christa Müller 2006, Anna Köstler 2015 
08.6.  Arthur Pietrek 1992, Martha Randhartinger 1993, Ludwig Hofmann 2009,  

Karl Zoltziar 2013 
09.6.  Karl-Heinz Kick 2003 
10.6.  Leo Fuchs 1990, August Klarner 1996, Herbert Treml 1999,  

Margarete Schwiedernoch 1999, Bernhard Franke 2003, Erhard Fenzl 2012,  
Marianne Kaiser 2014 

11.6.  Irmgard Friedl 2006 
12.6.  Josef Holzer 1990, Maria Käs 1992, Evgenija Melik-Khochabava 1995, Anna Scharl 2003 
13.6.  Gisela Fuchs 1998, Felicitas Schieder 1999, Maria Kammerer 2017 
14.6.  Katharina Greiner 1992, Franz Schwiedernoch 2001, Peter Spörer 2004,  

Olga Adam 2005 
15.6.  Barbara Ferstl 2005 
16.6.  Franziska Leitner 1989, Theresia Fahrnbauer 2001, Erich Hettler 2006 
17.6.  Margareta Schupfner 1990 
18.6.  Katharina Helgath 1991, Josef Bäumler 2000, Erwin Seidl 2011, Johann Weiß 2016 
19.6.  Angelika Przyklenk 1999 
20.6.  Anna Zischka 1989, Johann Landgraf 1991, Helmut Hammerl 2007,  

Maria Wünschl 2009, Maria Kellner 2010, Kunigunde Bächer 2010 
21.6.  Maria Schiffl 1991 
22.6.  Franz Meier 1994, Jakob Haberkorn 1994, Siegfried Wittmann 2001 
23.6.  Josef Brewitzer 1989, Karl-Heinz Ulrich 1992, Karl Pichl 1994,  

Elisabeth Wawrzinek 1996, Hans-Georg Rauschel 2004, Johann Bodenmeier 2006 
24.6.  Christian Arnold 1994, Alfred Martin Krommer 1998, Marie Christine Singer 2007,  

Georg Bäumler 2015 
25.6.  Elisabeth Muckenschnabl 1996, Lorenz Adam 2006 
26.6.  Johann Preuschl 1998, Karl Werner 1999, Wladyslaw Mastalar 2001,  

Theresia Grötsch 2005 
27.6.  Heinrich Blumthaler 1994, Hildegard Scharl 1998, Albert Meyer 2005, Konrad Arnold 

2008, Margareta Weiß 2009, Margareta Hecht 2009, Adolf Füßl 2010, Helga Höller 2017 
28.6.  Maria Wolff 1996, Barbara Bauer 2004, Elisabeth Kleefeld 2005, Roland Schmid 2006,  

Ernst Eckstein 2016 
29.6.  Lina Lang 1990, Franziska Staffa 1993, Franz Dagner 1998, Anna Ott 2006,  

Rosa Seidl 2006, Roland Bach 2008 
30.6.  Kurt Pöpperl 2009 

Herr, das ewige Licht leuchte Ihnen.  Lass sie ruhen in deinem Frieden.  Amen. 
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Feste im Kirchenjahr – für euch erklärt 
 
Pfingsten  
 
Sieben Wochen nach Ostern feiern 
wir Pfingsten. Dieses Fest hat mit 
dem Heiligen Geist zu tun. Der 
Heilige Geist kommt wie ein Sturm 
und wie ein Feuer über die Apostel. 
Der starke Wind bewegt sie und sie 
merken, wie ihre Angst vor den 
Feinden verschwindet. Sie erzählen 
begeistert allen Menschen das 
Evangelium von der Auferstehung 
Jesu weiter. 
 

 
Fronleichnam  
 
Zehn Tage nach Pfingsten feiern wir Fronleichnam. Dieses Wort 
heißt Leib des Herrn. An diesem Festtag feiern wir mit Jesus nicht 
in der Kirche, sondern der Leib Christi, das heilige Brot, wird in 
einer kostbaren Monstranz (= Schaugefäß) nach draußen getragen. 
Wir versammeln uns zu feierlichen Umzügen durch die Felder, 
Dörfer und Städte.  
 

 
Bilder: Bianka Leonhardt / www.kinder-regenbogen.at 
Text: Kath. Kinderzeitschrift Regenbogen, www.kinder-regenbogen.at 
In: Pfarrbriefservice.de 


